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Ernſt Lieber als Parlamentarier
Eine für den heutigen Politiker äußerſt intereſſante Bio

graphie hat der Sohn des Zentrumsführers der Geſchichts
rofeſſor Martin Spahn in Straßburg ſoeben im Verlage

von Friedrich Andreas Perthes in Gotha erſcheinen laſſen
Es iſt nicht einfach über einen Mann wie Ernſt Lieber eine
hiſtoriſche Broſchüre zu ſchreiben ohne den Vorhang der
Zentrumspolitik dabei an dieſem oder jenem Punkte ein
wenig zu lüften und ohne die Neugier der Zuſchauer die
auf die Eröffnung intereſſanter Kuliſſengeheimniſſe gerichtet
iſt zu befriedigen Herrn Spahn iſt es gleichwohl gelungen
Sein Griffel zeichnet eher einen Schattenriß eine farbloſe
Silhouette als eine lebendfriſche Perſönlichkeit Aber an
der Hand der leicht hinſchattierten Geſtalt die eine der be
merkenswerteſten der deutſchen Parlamentsgeſchichte geweſen
iſt gelingt es ihm das Hineinwachſen des Zentrums in die
neuen Aufgabenkreiſe der Reichspolitik das Werden und
Wachſen der Zentrumspartei zu ſchildern und intereſſante
Streiflichter auf die Probleme der neueſten deutſchen
Zentrumspolitik zu werfen

Man kann nicht im Zweifel darüber ſein daß Spahns
LieberBiographie nicht den Hauptzweck verfolgt eine eigent
liche Biographie zu ſein ſondern daß ſie geſchrieben wurdeum Bachems Aufſehen erregende Zentrumsparole Heraus
aus dem Turm hiſtoriſch zu motivieren Gleich im Anfang
wird es als das Ziel der Zentrumspartei hingeſtellt ſich zu einer

vom konfeſſionellen und partikulariſtiſchen Weſen freien
Reichspartei durchzubilden Lieber erſcheint in der Spahn
ſchen Darſtellung als derjenige Politiker der trotz der Be
grenztheit ſeiner geiſtigen Leiſtungsfähigkeit dazu das
Weſentlichſte beigetragen hat den konfeſſionellen Charakter
der Zentrümspartei im Lande zu überwinden und durch
einen politiſch ſozialen zu erſetzen Lieber iſt geradezu der
Heros der Bachemſchen Parole Das Wurzeln Liebers im
ultramontanen Romantizismus wird lebhaft beſtritten an
deſſen Stelle erhält er eine Umbrämung mit einerRomantik nationalen Gepräges Liebers ugene wird
als im nationalen Romantizismus wurzelnd charakteriſiert
Spahn ſchreibt daß die Vorkämpfer des kirchlichen
Jdealismus zu deren Schüler Lieber gehörte mit ihren
Empfindungen feſt im eigenen Volkstum wurzelten und
durchtränkt von Stolz darauf waren und daß jener kirch
liche Jdealismus den Lieber auf den Univerſitäten kennen

nationale Politik treibt Ganz beſonders wird das
Mitwirken des Zentrums bei dem Zuſtandekommen des
Bürgerlichen Geſetzbuches dazu benutzt um die nationale
Geſinnung Liebers zu erhärten Das Zentrum hatte es
urſprünglich abgelehnt die Zuſtändigkeit des Reichs auf das
Gebiet des bürgerlichen Rechts auszudehnen und die ge
fährlichſten Aufſtände in ſich ſelber zu überwinden ehe es
ſeine Auffaſſung des föderativen Prinzips von parti

kulariſtiſchen Vorurteilen reinigte Es wurde zu der An
ſchauung Joſef von Görres zurückgeführt daß die Rechts
einheit der Nation geſchaffen werden müſſe Lieber nannte
dieſe Einheit ein Gut nach welchem die Nation nicht nur ſeit
Errichtung des Reichs ſondern ſchon lange vorher ſehnſüchtig
begehrte Aber das Eherecht bildete noch ein Hemmnis

Bennigſen und Lieber verbanden ſich Nationalliberale und
Zentrum arbeiteten ein Kompromiß aus wodurch die eherecht
lichen Beſtimmungen des Geſetzbuches eine Form erhielten die
für das katholiſche Gefühl weniger empfindlich und gegen die
kirchliche Lehre rückſichtsvoller war und worin hinwiederum
das Zentrum auf dem Gebiete des Rechts der Vereine den
Nationalliberalen nachgab Lieber war nicht wenig ſtolz
darauf die Annahme des Bürgerlichen Geſetzbuches bewirkt
zu haben welches die größte vaterländiſche Aufgabe ge
weſen ſei die ſeit der Einigung des Neiches zu löſen war
Liebers Stellung gegenüber der Flotten und Kolonial
politik wird weiterhin als Kronzeuge für ſeine nationale
Geſinnung herangezogen Die Linke nannte ihn wohl
einen Kolonialſchwärmer wenn er jährlich für die Kolonien
das Wort ergriff und ihrer Erſchließung durch Eiſenbahnen
das Wort redete Er wirkte für ſie nicht nur aus chriſt
lichem Miſſionsintereſſe ſondern weil es ihm einer Nation
wie der deutſchen eines Reiches wie das Deutſche Reich es
iſt geradezu unwürdig erſchien daß man von ihm ver
langte ſich aus dem Wettbewerbe der übrigen euro
päiſchen Nationen um die Betätigung der ziviliſa
toriſchen Tätigkeit draußen auszunehmen Des Kaiſers
Orientpolitik freute ihn Auch in ſeiner leiſe betonten
England unfreundlichen Stimmung wie darin daß er gute
Beziehungen zu Amerika befürwortete e er ſich der
Richtung der kaiſerlichen Auslandspolitik an Die Flotten
vorlage nannte Lieber einen hochnationalen Schritt und rückte
ihn an nationaler Bedeutung wie an entſcheidender
Wirkung auf dieſelbe Stufe mit dem Bürgerlichen Geſetz

lernte urwüchſiger national war als Demokratie und
Liberalismus Die romantiſchen deutſch nationalen und
idealiſtiſch kirchlichen Ueberzeugungen die Lieber aus den
reichen Entwickelungsſtrömen unſeres Vaterlandes in der
erſten Hälfte des 19 Jahrhunderts zugefloſſen waren
bildeten nach Spahn den Goldgrund ſeines geiſtigen Weſens
Durch den Kulturkampf wurde er nicht zu ſeinem Beſten
aus ſeiner Jdeenwelt herausgeriſſen Weiterhin werden
zahlreiche Stellen aus Lieberſchen Reden herbeigetragen um
ihn in ſeinem ſpäteren parlamentariſchen Wirken als reinen
nationalen Vorkämpfer erſcheinen zu laſſeu dem das kirchen
politiſche Element des Ultramontanismus als etwas Neben
ſächliches anhaftete Es iſt intereſſant die Spahnſchen Zitate
im einzelnen zu verfolgen und die Tendenz der Biographie
an ihnen zu prüfen

Ebenſo wie der deutſch nationale Staat der Befreiungskriege und der chriſtliche Staat Friedrich Wilhelms 9
die tiefſte Liebe Joſef von Görres Wwaren ſo war Liebers
Vater obgleich nicht Untertan ein wahrer und wohl
wollender Freund Preußens und Lieber ſelbſt erklärte den
von Preußen geſchaffenen Zolltarif für den glänzendſten

grifflich vorgebildet

ſtarken Befürworter beſeſſen indem er einmal darauf hin
wies daß in den Jahrhunderten traurigſter en
deutſcher Volkskraft gerade die deutſche Wiſſenſchaft und
Kunſt es geweſen ſind welche beinahe allein den deutſchen
Gedanken noch gepflegt aufrechterhalten immer von neuem
erweckt und mit Hoffnung erfüllt haben Ferner habe er es
als einen unverrückbaren Gemeinplatz menſchlicher Erfahrung
verkündigt daß die Pflege der Wiſſenſchaft jedem Kultur
maß unendlich viel höher über der Pflege der Kunſt ſtehen
müſſe

Auf dieſes Gemälde Lieberſchen Geiſtes wird dann in
charakteriſtiſchen Tönen als letztes Licht ſein Beſtreben um
die konfeſſionelle Einigung aufgeſetzt Er erklärte es für
gewiß daß das Reich die konfeſſionelle Eintracht unter den
Volksgenoſſen herzuſtellen vermöchte Durch die gemeinſame
Denkarbeit proteſtantiſcher wie katholiſcher Romantiker be

trug es wie er meinte infolge des
ihm eingepflanzten Rechtsgefühls und hiſtoriſchen Bewußt
ſeins ſein eigenes Toleranzprinzip in ſich Unwill
kürlich wurde es für ihn zum lebendig gewordenen chriſtlichen Staat Die Darlegung des Chatakterbildes aber

buch Selbſt die deutſche Wiſſenſchaft habe in Lieber einen B

die Verſuchsabteilung der Verkehrstruppen

nehmen eine der wichtigſten praktiſchen Folgerungen die
ſeine Freunde aus ſeinen und ihren Anſchauungen von der
politiſchen Natur des Reiches zogen den Toleranzantrag
als erſter einzubringen und für die Idee einer ſelbſt
ſtändigen Anwendung des jungen Reichsrechts auf die
kirchenpolitiſche Ordnung der Einzelſtaaten für die Betonung
ſeiner normalſchaffenden Kraft ſich einzuſetzen

Die Tendenz des Buches erhellt zur Genüge aus den
angeführten Stellen Sie iſt die im Eingange des Artikels
ſkizzierte Liebers parlamentariſche Entwickekung ſoll als
Wegweiſer für die künftige Zentrumspolitik dienen und die
Bedenken die im ultramontanen Lager gegen die Bachemſche
Parole erhoben worden ſind zerſtreuen helfen Daß die
hier gegebene Charakteriſierung Liebers vor der geſchicht
lichen Kritik nicht abſolut ſtandhalten kann deſſen iſt ſich
Spahn wohl ſelbſt bewußt wie der Hinweis auf Liebers
Briefwechſel in ſeinem Schlußwort andeutet Es iſt not
wendig daß man beizeiten im übrigen Deutſchland die
Mittel genau erkennt durch welche das Zentrum ſeinen
Einfluß auf die nichtkatholiſche Bevölkerung zu übertragen
ſtrebt Von der lex Heinze findet ſich kein Wort in der
Spahnſchen Schilderung und von der Zedlitzſchen Schul
vorlage von der Ausbreitung des katholiſchen Ordens
weſens der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes wird entweder gar
nicht oder nur im Vorübergehen flüchtig geſprochen
Gerade dies alles hätte aber Herr Spahn in den Mittel
punkt ſeiner Betrachtung rücken müſſen wenn er von der
Zentrumspolitik der Aera Lieber ſprach nicht aber
ſeine gelegentlichen nationalen Aeußerungen Jm übrigen
aber erblickt die moderne Welt nicht in einem Aufleben
eines phantaſievollen Staatsromantizismus das Ziel der
Zukunft ſondern in einer Moderniſierung des Staatslebens
auf dem Grunde wiſſenſchaftlicher Erkenntnis An dieſem
Eckpfeiler aber werden die Hoffnungen des Zentrums trotz
aller taktiſchen Bravourſtücke zerſchellen F W

7 m
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Entgegen einigen r können wir aus zuverläſſiger Quelle feſtſtellen daß die Reiſedispoſitionen des
Kaiſerpaagres für die nächſte Zeit nicht geändert ſind Der
Kaiſer gedenkt wie urſprünglich feſtgeſetzt am 2 Mai in

erlin zu ſein um auf dem Döberitzer Uebnngsplatze die
Bataillone des I Garderegiments zu beſichtigen Ebenſo ge
denkt der Kakſer am 3 Mai Batkaillonsbeſichtigungen vorzu
nehmen und am 8 Mat abends nach Don aueſchingen
abzureiſen Der Kaiſer verbleibt vorläufig in Hom burg

v Buddes Nachfolger
Generalleutnant v Werneburg Jnſpektenr der Verkehrs

truppen wurde zum Nachfolger des verſtorbenen Miniſters
v Budde beſtimmt Jhm unterſtehen z Zt die Eiſenbahn
brigade die Telegraphentruppen das Luftſchifferbataillon und

Generalleutnant
v Werneburg iſt am 21 Mai 1847 in Nendorf geboren

7

Bereits am 15 d M hatte ſich wie man in Beamtenkreiſen
erzählt Miniſter von Budde von den Angehörigen ſeines
Miniſteriums durch einen Runderlaß verabſchiedet in dem er
ihnen für die treue Mitarbeit dankte Der Erlaß der die
Unterſchrift Der ſterbende Miniſter Budde trug wurde
damals begreiflicherweiſe angehalten und geſtern nach dem Todedes Miniſters in Umlauf geſetzt

Nach anderen Meldungen kommen für die Nachfolgerſchaft Buddes
in Betracht Generalleutnant v Beſeler der Chef des Jn
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Veweis wie man auf handelspolitiſchem Gebiet große

enuillenon
T Nachdruck verbolen

Die Shakeſpeare Woche in London
Von unſerem Korreſpondenten

London 26 April
d er feiert ſeine Shakeſpeare Woche Am Geburtstage
ſay ichters Montag den 23 April fand die übliche Wal
e nach Stratfordon Avon ſtatt an der die Be
eiligung von Jahr zu Jahr zunimmt Das Geburtshaus
und die Grabſtätte des großen William wurden in weihe
v er Stimmung beſucht und das Grab ſelbſt war ganz
über reichen ſchönen und n Blumenſpenden
er Marie Corelli die in der Geburtsſtadte ſpeares ihren Wohnſitz aufgeſchlagen hat iſt es zu
alten daß die aus der Zeit des Dichters ſtammenden
r Gebäude die in Gefahr ſtanden den Bauunternehmern

je Baugrundſpekulanten zum größten Teile zum Opfer zu
erhalten geblieben ſind und damit der Stadt auch

ſyrgvr geblieben iſt was ſie noch an mittelalterlichem Aus
an beſigt e dem kleinen Theater deſſen ſich Stratford

un kann finden während der ganzen Woche die üblichen
hrungen Shakeſpeareſcher Stücke durch die um die

haſt des ShakeſpeareKultus verdiente Benſonſche Geſell
e ſtatt Erwähnt zu werden verdient die durch Herrn

er b etroffene Wahl der Zwiſchenaktsmuſik ein Punkt
gewöh u hakeſpeare Vorſtellungen auf der engliſchen Bühne

Lonoe viel zu wünſchen übrig läßt
len be findet auch während der Woche die viel zu

ne otene Gelegenheit Shakeſpeareſche Stücke auf ſeinen
r u finden Das Houptverdienſt gebührt da Bee r

ree der in dieſer Woche Abend für Abend in

klingt dahin aus daß es heißt Lieber ließ es ſich nicht

Aufführung bringt Der Zyklus wurde am Montag mit dem
Sturm eröſſnet in dem Beerbohm Tree den Caliban

und ſeine Tochter Miß Viola Tree den Ariel ſpielte Am
Dienstag folgte Heinrich IV mit Tree als Falſtaff Auf
dem Programm ſtanden weiter Hamlet der Sommer
nachtstraum die Zähmung der Widerſpenſtigen Macbeth
Der Erfolg der Shakeſpeare Vorſtellungen auf dieſem Theater
iſt derartig daß Herr Tree vor hat auch noch die nächſte
Woche den ShakeſpeareDarſtellungen einzuräumen und dem
Programm unter anderem auch die Luſtigen Weiber von
Windſor und den Kaufmann von Venedig einzufügen
Die Shakeſpeareſchen Stücke ſind in His Majeſtys Theatre
ebenſo wie ſie es unter Henry Jrving im Lyceum
Theatre waren Ausſtattungsſtücke erſter Klaſſe
und wie ſehr dies dem Geſchmacke des Publikums entſpricht
geht daraus hervor daß Herr Tree ſeine Abſicht Hamlet
am Sonnabend ohne Spzenerien im ſchlichten Stil der
Shakeſpeareſchen Bühne zur Aufführung zu bringen auf
allgemeinen Wunſch fallen laſſen mußte

m Adelphi Theater füllt Maß für Maß das Repertoire
der Woche aus Jn dem Opera Houſe von Crouch End
geht der Kaufmann von Venedig über die Bretter Die
Engliſh Drama Society begnügte ſich mit einem Vortrage

über Shakeſpeare und einer Aufführung von Verlorene
Liebesmüh durch Dilettanten in der Bloomsbury Hall
Wenn man bedenkt daß London über 40 Theater zählt ſo
erſcheint die Feier des großen Nationaldichters in der
Metropole nichts weniger als in dem Lichte einer großen
Kundgebung Die Wahrheit läßt ſich eben nicht vertuſchen
daß Shakeſpeare wenn es ſich dabei nicht um eine
große Ausſtattung handelt keine ſonderliche Zug
kraft ausübt Die Schuld daran liegt wohl zum
Cotten Teile an dem verdorbenen und verflachten

eſchmack des Publikums Andernteils aber trifft ein
großer Teil der Schuld die Darſteller ſelbſt Esdis Maſeſihs Theaire eines ber Shakeſpeareſchen Stücke zur
würde ſchwer fallen auch nur einen Schauſpieler und wenn

genieur und Pionierkorps Generalleutnant z D v Schubert

man von Ellen Terry abſieht auch nur eine engliſche
Schauſpielerin zu nennen die der jetzt lebenden britiſchen
Generation eine der Hauptgeſtalten der Shakeſpeareſchen
Dramen in wahrhaft künſtleriſcher Weiſe vor Augen geführt
hätten Selbſt Henry Jrving bildete davon keine Aus
nahme und Tree verfällt in den meiſten Rollen in Ueber
treibungen die ſehr bedenklich an Kuliſſenreißerei ſtreifen

Jn bezug auf Shakeſpeare Studien hat England keinen
Gervinus aufzuweiſen und in bezug auf die darſtellende
Kunſt unter den Schauſpielern keinen Barnay Matkowsky
Kainz Winterſtein Sommerſtorff und unter den Schau
ſpielerinnen keine Roſa Poppe und Tereſina Geßner auf
zuweiſen von der älteren Schule einer Wolter Ziegler
einem Emil Devrient Dawiſon nicht a ſprechen Ließen
doch Königin Viktoria und Prinz Albert einmal Emil
Devrient nach Windſor kommen mit einer deutſchen
Truppe um Hamlet zu ſehen Jch erinnere mich noch
immer meines erſten Beſuches Englands wo ich mit einer
Art andächtigen Gefühls in Liverpool in das Theater

Lug um einen der damals berühmteſten Shakeſpeare
rſteller den nunmehr re Bary in der Rolle

des Hamlet zu ſehen Jetzt biſt du in dem Vaterlande
Shakeſpeares dachte ich mir und erwartete eine Offen
barung Und ſie wurde mir und dies gleich in der erſten
Szene als der Geiſt von Hamlets Vater erſchien Statt
der zibnigl wen Geſtalt kam ein ünner kleiner Kerl der
einen weißen Schleier vor dem Geſicht u und wie ein
Schneider über die Bühne trippelte Und dieſer Hamlet
Mit Emil Devrient in meiner Erinnerung Ich konnte
dieſe Entweihung nicht mit anſehen ſtand mitten im zweiten
Akte auf und verließ das Theater

Wenn es mir auch bei den e aerrehe tn
England nicht wieder ſo ſchlimm ergangen iſt ſo hat nichts
an meiner Ueberzeugung gerüttelt daß Shakeſpeare in
Deutſchland ein beſſeres Heim gefunden hat wie
S ſeinem Vaterlande ein Urteil das auch von Engländern
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t n e
zuletzt Kommandeur der Eiſenbahnbrigade Kapltän z S a D
v Grumme Direktor bei der Hamburg Amerikalinie ferner
der Teltower Landrat v Stuben rauch und endlich Eiſen
bahndirektions Präſident Behrendt

Politiſches
Der Polizeipräſident von Breslau erließ nach der

Volkswacht eine Bekanntmachung worin er den Schutzleuten
für das toatkräſtige Vorgehen und beſonnene Verhalten bei der
Unterdrückung des Tumultes am Striegauerplatz
wodurch allein weitere Exzeſſe verhütet worden ſeine vollſte
Anerkennung ausſpricht

Parlamentariſches
Die Ausſchmückungskommiſſion des Reichstages erdie

dem Maler Schönleber welcher die Anſicht von Stroßburg i E
für den Reichstag geliefert hat das Gemälde von Rothenburg
o d Tauber für das Schreibzimmer zu übertragen Ferner
ſollen Anſichten von Dresden und der Sächſiſchen Schweiz an
den letzten noch ungeſchmückten Wanflächen des Schreib und
Leſeſaales angebracht und dem Maler Schäfter Waldſee in Auftrag
gegeben werden Auf der Weſtſeite des Reichstages ſollen
Kandelaber in künſtleriſcher Ausſtattung aufgeſtellt werden

Die Zentrumspartei in Hannover Linden hat den Ab
geordneten Erzberger für die Reichstags erſatzwahl als
Kandidaten aufgeſtellt

Hochſchulweſen

Der Zwieſpalt in der Göttinger Stnudentenſchaft iſt
nach dem B T, von neuem aus gebrochen Die Nichtinkorporierzen
proteſtieren gegen den ſie benachteiligenden Modus bei der
Vertreterwahl zum Ausſchuß des Studentenverbandes

Hygiene und Medizinalwefen
Auf der Hygiene Ausſtellung in Malland wird das

preußiſche Kriegsminiſtertium einen vollſtändig aus
gerüſteten Kriegsſanitätszug ansſtellen Der Zug iſt
zuſammengeſetzt aus einem Chefarztwagen einem Offizſer und
einem Mannſchaftskrankenwagen ſowie zwei Bandagenwagen,
Der König von Jtalien hat für die hygleniſche Ansſtellung
die während dieſes Jahres in Mailand abgehalten werden
wird zwei Preiſe geſtiftet 4000 Mark ſind für den beſten
erprobten Vorſchlag zur Verſorgung von Städten mit reiner
Milch beſtimmt 8000 Mark für das beſte Modell eines Maſſen
P orbanſet das dem Klima des ſüdlichen Jtaliens angepaßt
wäre

Verkehrsweſeu
Wie der Schwäb Merkur erfährt ſtehen der Perſonen

tarifreform auch abgeſehen von den noch ſchwebenden
Detailfragen Schwierigkeiten erheblicher Art entgegen Die
oldenburgiſche Regie ung hat ſich bis jetzt nicht dazu entſchließen
können die in Oldenburg noch dem Vorbilde von Württemberg
eingeführten Landeskarten mit der Einführung der Tarifreform
aufzuheben Falls die oldenburgiſche Regierung zu dieſem Eut
ſchluſſe gelangen ſollte würde vorausſichtlich auch in Württem
berg die Beſeitigung der Landeskarten in Frage geſtellt werden
und dann würden wohl auch andere Eiſenbahnverwaltungen zur
Aufrechterhaltung ihrer Sondereinrichtungen veranlaßt werden
Dies würde aber eine weitere Durchbrechung der bereits durch
das Vorgehen von Bayern und Vaden beeinträchtigten Einheit
lichkeit der Reformen bedeuten

Arbeiterbewegnng
Die Arbeiterſchaft der Firma F K M Meyer in Aachen

hat mit 149 gegen 86 Stimmen das zwiſchen dem Arbeiter
ausſchuß und der Firma getroffene Abkommen angenommen
ſo daß die erneute Einſtellung der Arbeit und die damit ver
bundene allgemeine Ausſperrung ausgeſchloſſen ſind

Der Seemannsſtreik in Hamburg wird dem B
zufolge immer ausſichtsloſer 400 engliſchen Arbeitswilligen

folgten am Freitog mehrere hundert Holländer Der Reeder
verein charterte als drittes Logierſchiff den engliſchen Dampfer

Anchoria

n nennengeteilt wird die Gelegenheit hatten die Darſtellungen in
beiden Ländern zu vergleichen Um nur von der jetzigen
Shakeſpeare Woche zu ſprechen Der Calihan Trees
mit ſeiner grotesken Maske und den vorſtehenden Hauern
iſt geradezu abſtoßend und anwidernd weit mehr als er
bei einer wahrhaft künſtleriſchen Auffaſſung der Rolle ſein
darf Sein Falſtaff iſt entſchieden beſſer ja in mancher
Beziehung vortrefflich Dagegen der Hamlet wieder
außerordentlich ſchwach

Und wie erſt mit der Shakeſpeare Geſellſchaft die in dem
genannten Opera Houſe den Kaufmann von Venedig in
einer Weiſe aufführt die nicht anders als verhunzt be
zeichnet werden kann Dieſer Antonio und dieſer Baſſano

dieſe Portia und dieſe Neriſſa dürſten ſich auch auf einer
deutſchen Provinzbühne nicht blicken laſſen Der Shylock
iſt nur um einige Grade weniger ſchlecht Dabei die kunſt
verſtändige Ausſtattung
den Marktplatz von Venedig mit alten Giebelhäuſern und
hohen roten Ziegeldächern erblickt dann eine Straße in
Venedig mit kaſernenförmigen Häuſern im roten Ziegel
rohbau das genaue Konterfei einer der alten Londoner
CityStraßen Das Haus Shylocks dagegen der bekannt

und vor demſelben breitet ſich ein Park mit großen alten
Bäumen aus und dies alles in Venedig Dabei die herr
liche Zwiſchenaftsmuſik Die jüngſten populären Lieder aus
den Variététheatern Walzer und Polkas Der Blauſtift
des Herrn Regiſſeurs hat dabei auch ſchrecklich gewütet
Shylock der nur ein Pfund Fleiſch aus dem Leibe Antonios
verlangt iſt verglichen mit ihm ein wahrer Engel denn
der Herr Regiſſeur hat Shakeſpeare gleich ganze Fetzen aus
dem Leibe geſchnitten und nahezu die Hälfte des letzten
Aktes mit ſeiner reizenden Ringſzene ganz geſtrichen ſt
es da zu verwundern wenn das Theater bei einer Shake
ſpeare Vorſtellung auch in der Shakeſpeare Woche kaum zur
Hälfte gefüllt iſt und die Galerien ganz leer bleiben

Es iſt zum Kranklachen wenn man
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89 Sitzung vom 28 April 1 Uhr

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung des

Geſetzes über die Haftpflicht für den bei dem Betriebe von
Kraftfahrzengen entſtehenden Schaden

Abg Prinz zu Schönaich Carolath utl Es iſt ſchon ſo vlel
über die Notwendigkeit der Haftpflicht für Automobilſchäden ge
redet daß kaum noch etwas zu ſagen iſt Trotzdem hat es aber
doch wohl große Schwierigkeiten gemacht ehe der Entwurf fertiggeſtellt werden konnte h ſpreche deshalb dem Staatsſekretär

meinen beſten Dank für die Einbringung des Geſetzes aus Jn
dem Geſetz werden nun die Automobile hinſichtlich der Haftpflicht
den Eiſenbahnen gleichgeſtellt Dies iſt auch durchaus berechtigt
Eigentlich ſind die Automobile noch weit gefährlicher als die
Eiſenbahnen da ſie auf den Straßen fahren Leider fehlen in
dem Geſetze Beſtimmungen über die Bildung von Zwangsgenoſſen
ſchaften Jch meine aber wir nehmen das Geſetz erſt mal ſoan damit es möglichſt ſchnell zur Verabſchiedung gelangt
Den Gedanken der Zwangsgenoſſenſchaften brauchen wir deshalb
doch nicht aufzugeben Aufgeſchoben iſt nicht aufgehoben Jm
einzelnen giebt der Entwurf jedoch noch zu Bedenken Anlaß ſo
ſehe ich nicht ein weshalb für Automobile mit einer geringeren
Geſchwindigkeit als 15 Kilometer nicht der Haftpflicht unter
liegen Kleine Automobile machen doch ebenſogut Schaden wie
aroße Die Automobtilunfälle haben ſich in ſo erſchreckender
Weiſe vermehrt daß dieſer Entwurf nur mit Freunden zu be
grüßen iſt Daß die Antomobilinduſtrie dadurch geſchädigt wird
glaube ich nicht Unſere Jnduſtrie ſteht jetzt ſo hoch daß ſie
überall die ſchönſten Erfolge errungen hat Gegen die Automobil
induſtrie haben wir natürlich nichts wir wollen nur die Aus
ſchreitungen und Mißbräuche bekämpfen Jch beantrage den

an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu überweiſen
Beifall
Abg Gröber Ztr Auch wir erblicken in den Automobilen

einen techniſchen Fortſchritt Dies hält uns aber doch nicht
davon ab die Gefahren zu verkennen die die Automobile mit
ſich bringen So lange können wir nicht warten bis die Herren
Automobiliſten ſelbſt etwas tun Deshalb muß die Geſetzgebung
einſchreiten um das unſchuldige Publikum zu ſchützen Jch
ſtimme dem Vorredner bei auch meine Freunde begrüßen den
Entwurf und hoffen daß aus der Kommiſſion etwas Brauch
bares herauskommen wird

Abg Stadthagen Soz führt aus daß ſeine Partei dem Ent
wurfe zuſtimme ihn aber nicht für weit genng gehend hielte
Wenn etwa die Automobile mit weniger als 15 Kilometer in
der Stunde nicht baftpflichtig ſein ſollten würde auch für den
Schaden der Automobilomnibuſſe kein Erſatz geleiſtet werden
Und gerade für ſie iſt es am nwötigſten Auch die Ausnahmen
die Chauffeure feſtgeſetzt ſeien müßten beſeitigt werden man
dürfe kein Geſetz zum Schaden der Arbeiter machen

Auskand
250 Millionen Frank für den Vatikan

Das Blatt Sera teilt mit daß der Generalvikar der
Jeſuiten die frühere Kaiſerin Eugenie von Frankreich veran
laßt habe ihr ganzes Vermögen im Geſamtbetrage von
250 Millionen Frank dem Heiligen Stuhle zu vermachen Das
Teſtament ſoll ſich bereits in den Händen der Jeſuiten
befinden

Mailänder Weltansſtellung
Die Stadt Mailand iſt reich geſchmückt Der König und die

Königin von Jtalien begaben ſich kurz vor 9 Uhr nach
dem Ausſtellungspark Auf dem Wege dahin wurden ſie vom
Publikum lebhaft begrüßt Jn den Straßen die ſie durchfuhren
bildeten Truppen Spaher Am Eingange der Ausſtellung wurde
das Königspaar von verſchiedenen Miniſtern dem Sengts
präſidenten dem Kammerpräſidenten zahlreichen Sengatoren und
Deputierten dem Präſidenten des Ausſtellungskomitees Senator
Mangili dem Bürgermeiſter von Mailand Senator Ponti und
anderen Perſönlichkeiten empfangen Um 9 Uhr begann im
Ausſtellungspark wo inzwiſchen auch das diplomatſche Korps aus

Rom Regiernngskommiſſare und Vertreter des Auslandes ſich
eingefunden hatten die Feier der Eröffnung

Die Streikunruhen in Frankreich
Die am Freitag erfolgten Hausſuchungen in Paris werden

von der geſamten Preſſe ſehr eingehend und lebhaft erörtert
aber die Mehrheit der Blätter nimmt das angebliche Komplott
nicht ſehr ernſt Die radikalen und regiernngsfreundlichen
Blätter ſagen wenn auch bisher keine Beweiſe für eine regel
rechte Verſchwörung gefunden worden ſeien ſo ſprächen doch
mancherlei Umſtände dafür daß die Vorfälle bei den Juventar
aufnahmen und die Machenſchaſten der Agitatoren im Zuſammen
hange ſtänden Die L e nterne bedauert nur daß die Regierung
mit den Durchſuchungen ſo lange gezögert habe obgleich ſie ſchon
ſeit einiger Zeit davon Kenntnis gehabt hätte daß die Reoktionären
und die Klerikalen zu Wahlzwecken ernſte Ruheſtörungen an
gezettelt hätten Tie nationaliſtiſchen konſervativen und
gemäßigt republikaniſchen Blätter verſpotten die Regierung und
erklären man könnte ſich über ihr Vorgehen nicht einmal ent
rüſten Der Figaro ſchreibt Clémencean ſei ſowohl
als Perlamentarier wie als Jonrnaliſt ſtets ſehr witzig geweſen

lich im venezianiſchen Ghetto lebte iſt ein wahrer Palaſt Zu man bätte nicht gealarebi doß er auch als Miniſter des
Jnnern den Scherz ſoweit treiben würde Die ſozialiſtiſche
Humanité ſagt der von der Regierung unternommene

Verſuch die Arbeiterſchaft zu entehren ſei überflüſſig geweſen
Die Regierung möge offen erklären daß die Vertreter der
Arbeiterklaſſe ihre Hand niemals mit dem Golde der Regkf
tionären beſchmutzt hätte Auch die ſozialiſtiſche Petit
République ſpricht die Ueberzeugung aus daß die Führer des
Arbeiterverbandes in keiner Weiſe den Reaktionären irgend
welche Dienſte geleiſtet hätten

Von nationaliſtiſcher Seite wird behauptet daß bei einem der
Unmubeſtifter in Bérhune der ein Pariſer Profeſſionsbettler
ſei eine Liſte von verſchiedenen als wohltätig bekannten Pariſer
Perſönlichkeiten gefunden worden ſet Nur ſo ſei es zu er
klären daß bei verſchiedenen Perſoven die ſich in keiner Weiſe
mit Politik beſchäftigt haben Hausſuchnigen vorgenommen
worden ſeien Dem WMatin wird dazu äus Béthune berichtet
daß bei dem verhafteten Maneſſe Schriftſtücke gefunden

ne v

worden ſelen die vermuten laſſen daß man im Auroßen geheſmen Vereinigung Unruhen zu nen eher
ſtimmten Zwecke angeſtiftet habe Ebenſo wird berichtet daß
dem Grafen Beauregard ein Plan zum Siurze bei
Regierung darunter ein Entwurf für eine Proklam
tion an die Armee und ein Aufruf an das Voſf
gefunden worden ſeien An dieſem Plan ſoll auch der alt
geordnete de Ronvre ſich beteiligt haben Dieſem Schriftſut
wird von der Polizei eine gewiſſe Bedeutung beigelegt e

König Eduard von England
hat von Campbell Bannerman und Grey Depeſchen über d
türkiſchen Konflikt und deſſen gegenwärtigen Stand c
halten infolgedeſſen er beſchloſſen hat am nächſten Montag r
Bahn nach London zurückzukehren er

Der Friedensvertrag von Portsmonth
Aus Tokio wird amtlich gemeldet Gegenüber den kürzlich i

ausländiſchen Zeitungen veröffentlichten Gerüchten als be
Japan den Friedensvertrag von Portsmonth nur als Waffen
ſtillſtand betrachte um Rußland definitiv von der Küſte
zurückzuwerfen und dominierend im Oſten zu werden wird et
ſür allemal amtlich erklärt daß ſolche Gerüchte nichts
Heberei gegen Japan ſind Nachdem der Friede jetzt wieder
geſtellt iſt hegt apan keinen anderen Wunſch als den Friede
in Oſtaſien zu befeſtigen und mit allen Nationen in dauernde
Freundſchaft zu leben Als ein Zeichen dafür daß die japaniſch
Politik beſtrebt iſt das Prinzip der offenen Tür und der
Gleichberechtigung aufrechtzuerhalten darf erwähnt
werden daß der arößte Teil der japaniſchen Truppen in der
Mandſchurei jetzt völlig nach Japan zurückgezogen iſt und vom
1 Mai ab fremden und ausländiſchen Schiffen A ntung für den
Verkehr freigegeben iſt und daß vom 1 Mai ab Mi ukden
gleichfalls dem Fremdenverkehr geöffnet werden wird und da
dasſelbe auch hinſichtlich Taliens in der nächſten Zukunft zu
erwarten iſt

Der türkiſch perſiſche Grenzſtreit
Jn der Angelegenheit des perſiſch türkiſchen Gren ſtrſchlug das Yildiz vor die von dem perſiſchen Votſchaſter kutis

tragte gemiſchte Grenzkommiſſion ſolle einſtweilen ihre
Arbeiten beginnen Wenn ſie bei dem Punkte Paſſovah feſt
geſtellt habe daß er zu Perſien gehöre erfolge die Zu ückziebung
der türkiſchen Truppen Perſien dagegen beſſebht auf der
ſofortigen Ränumung da Paſſovah zweifellos perſiſch ſei
Der perſiſche Botſchafter wies auf den eventuellen Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen hin für den Fall daß die Pforte
auf ihrer Weigerung beharre

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchufnachrichten Der bisherige Privatdozent Profeſſor

Dr Georg Schneidemühl in Kiel iſt zum Profeſſor für
vergleichende Pathologie ernannt worden

r Kleine Mitteilungen Als Nachfolger Siegmunds v Haus
eagger in der Leitung der Frankfurter Muſenmskon
zerte kommt wie aus Frankfurt berichtet wird Wilhelm
Kienzl der Komponiſt des Evangelimann ernſtlich in Frage

Der Verein bayeriſcher Jrrenärzte wird am 5
und 6 Juni d J in Würzburg ſeine Jahresverſammlung
abhalten Für ein Schiller Denkmal in Königsberg
t Pr erläßt ein Ausſchuß einen Aufruf in dem es hefßt daß
auch die Stadt Kants deſſen erhabenes Pflichtgebot Schiller
mit der Stimme des Herzens durchdrungen und in ſeiner Dich
tung verklärt hat ein Schiller Denkmal haben müſſe

Propinzialhachrichten
Weißenfels 28 April Landdechant Schulte Hier

ſtarb am Donnerstag abend der kalholiſche Pfarrer Johanes
Schulte Landdechant des Dekangates Halle a S im
68 Lebensjahre Er wirkte 37 Jahre lang hier und hat es
dabei wie es in einem Nachruf der Gemeindeverwaltung heißt
verſtanden den konfeſſionellen Frieden zu wahren und auch mit
den Angehörigen der anderen Konfeſſionen ſtets gute Be
ziehungen zu unterhalten

Nordhauſen 28 April Bürgermeiſter Preiß
Bleicherode der nach Verwerfung der von ihm eingeiegten
Reviſion durch das Reichsgericht die gegen ihn erkannte Strafe
abbüßen muß wurde heute aus dem hieſigen Gerichtsgefängnis
in die Strafanſtalt Magdeburg übergeführt

Gotha 28 April Auf der Flucht aus dem Land
krankenhauſe verunglückte heute nacht die ledige Stemm die dort
zur Heilung untergebracht war Die Stemm hatte fünf Bett
tücher zuſammengerollt und feſt aneinander gebunden Mit dem
ſo entſtandenen Seil ließ ſie ſich aus dem zweiten Stockwerk
berunter wobei ſie vermutlich die Kräfte verlor und in die Tiefe
ſtürzte Ein heute morgen aus einem Fenſter des Parterres
herausſehender Patient gewahrte die Stemm in einer Blutlache
liegend Die Leiche wurde in die Leichenhalle geſchafft und
ärztlicherſeits eine Zertrümmerung der Schädeldecke konſtatiert

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fri Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme, für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

en e eran nenebeſeitigt die nach Vorſchrift von Prof Dr O Liebreich hergeſtellte

nene zSchering s Grifne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen

Stern Löwen Waiſenhans Apotheke

ſ d Mecdy Ponche
Fertige Hekten eerne Betielenen en

Halle a Leipzigerstrasse 6
Am Lager sind stets zlrka 80 Komplette Bettenn in allen Preislagen Serne Hettstellen

Vertige Betten e
Bettfedern ven 55 P pro Frau an
In tratzen von 6 Mk an pro Stüek

Schlaſdecken e n
Schlafdecken re



reiss Wert un gut

Preis wert well gut wird jeder Kunde in meinem Spezial Ceschäſt
für Garne Trilkotagen Strumpf W ol ä um Hurza waren bedient

Dies wird auch von meinem Kundenkreis 4ize mein amerika mm und ist der beste
Beweis dafür die Watszachie dass sich der Glesohäſts Dunasaatz im letzten Jahrzehnt
beständig um ein Becdentendes gehoben hat

Untenstehende Strumpf Abbildungen geben eine genaue Uebersicht in welchem Umfange sich
mein Geschäſt wergrössep t hat

Gestützt auf die dadurch sich ergebende grössere eistungefähiglceit bitte
ich bei eintretendem Bedarf in meinen Artikeln um gemneigte Beriücksesichtigung

Bildliche Darstellung der
Grösse des Goschäfts Vmsatzes

f 180 im Jahre 1899

A ber mann
Halle a Fernsprecher 2657 Gr Steinstrasse 84

Drstes u ältestes Spezial Gechäſt für Garne Drikotagen

Strumpf Woll u Aurzwaren

Gegründoet 1838 Neu erbaut 1886Modernisiert und vergrössert 1904
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e t ee ten r r nu Sehngugsetl ch Co u Veclait von Se corrent Verkelr
Kommanditiert von der Anhalt Dessanischen ILandesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Filenburg

Werlpapieren Wechsel

und Geldsorten Einlösung von Coupons etc

Annahme an Verzinann

Internatlonal Patent Bureau
Telohmann Halle Magdedorgerstr 86 d

Auskunft kostenlos

Blitzableiter
Anlagen ſowie deren alljäbhrliche
Unterſunchnngen auf ſichere Funktion

atente 27 n

bernimmt bei billigſter B regulierung und alle anderen Heizungsa nü erwieſen rhäg inng Trockenanlagen Badeeinrichtun e Wo
R I Sachse Dampfkochküchen DampfwaschküchenGr Wallſtr 19 Tel 3092 r KHnunnäerte von J100 Pfingſt

Blumen Scherz Sport und Gratulations Anſichtéèkarten künſtleriſch zausgeführt verſenden ür 150 vir S e e 1833 r S e
Germania BerlinVeſſelſtraße T 13

Fentrat ae Heiz nen
Niederärnobdawpr und Warmwasserheizungen mit Selbst

Börsen Intorossomton
lest die

Börsen Wacht
Unparteisches Finanzhlatt

Abonnenten erhalten sachgemässe fachmännische Auskunft über S
sämtliche Börsen Werte des In und Auslandes Probenummern

S gratis und frankoExpedition Berlin Zimmerstrasse 22 r I

vie HüBüenl Had Ro ü Eg
eines bedeutenden Konsum Artikels on in alen
grösseren Städten errichtet werden Der Verkauf des Artikels ist

J rleicht ana wirt hohen Gewinn v
Kein Risiko a Nur Kassageschäfte
Tüchtige Kaufleute welche den sehr leichten Betrieb über

nehmen wollen und über ea 6000 Mark verfügen belieben sich
unter Chiffre J J 1687 zu wenden an Rudolf Mosse
Berlin Jerusalemerstr 46

Sohnttablade Platz Wormligerſtr
Zweiſpänner Fuhre Schult 50 Pfg

inſpänner Fuhre Schutt 30 Pfg
Aſche wie bisher

lrromethens

h J e inG an s n G G d e
Pragktiſchſte ſparſamſte und eleganteſte Gasherde zum

Kochen Brou Backen Plätten

Eintellige Kocher d Notber Drelhe Je Kocherk 1 S 3 t G 9 bis 25 Mk I S2 26 29 T
Koinpietſe Gasherde

mit 2 Koch 2 Wärmſtellen u großem Bratoſen Mk 45 60 bis 150

Wilh HEDechä cer t Gr Ulrichſtr 57

Elektrische Licht
und Kraft Anlagen

Hausanscohlüsse
an das städtische Blektricitätswerk

über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
äer Instaliation und über die laufenden Betriebs Zusgaben werden in meinem Bureau

Geiststrasse 28 bereitwilligst und kostenlosertheilt

K Rast Plektrotechniker
Telephon Nr 169

Hallesche Brahtweberei
Draht ZAaun und Gltterfabrile

O H Heiland Halle Magdeburgerſtr 61
rangewesb aus jedem Metall

h jeden Zweck
rahtzäwne zu äußerz ſten Preiſen

Drautmatratzen fowie alle Drahtarbeiten
Fernruf 2476
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5 nu gedeihend und blühend bis in den Herbſt

dabei billig iſt unſer 10jährig bewährter

Japanischer Blumenrasen
1Port f 5 qm Fläche 60 6 Port 3 franko

Für Vlumeufenſter und Valkonſchmuck

12 paſſende Samenſorten A 30 franko
Für Lanben Veranden 2e 10 beſte Sorten

Schling und Kletterpflanzenſamen
10 franko

Gemüſeſamen Sortimente mit Kulturangabe
21/2 41/2 5 und größer 10 Sort ſeinſier

Cactusdahlienknollen A 50 Porto extra
D ee S Man verlange den reichilluſtriertenu e t Hauptkataloge Rotter Gärtnerei Erfurt

Max Rädler
Halle a Panpi es 3

Farben Handlung
Hel Aquarell Porzellan Farben

Mal Leinwand
Keilrahmen ff Künſtler Pinſel

Mal Vorlagen

C rSpar Einlagen Doposiſon

Verlosungs Kontr olle
auslündischen Banknoten Pomiznstene für Weehsel PriVa t Tr e S

einzeln vermiethar r 8

Bitte genau auf Pirma achſen

Rerren
Garderoben

F Pollme r pt
fanden auf der Handwerksausstel
lung allgemeine Anerkennung

Damentueh
Ia Qualität in neueſten goreen zu

rlegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe ſür
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
iax Niemer Sommerkeld V I

Bewaein Püyoboderlas mit Färde

Ktreichfertig in Dose
Faris aStluouis Gold leben
marke TLiedemann 240 Pf
Marke Rebus 200
Marke Herkules 160

für 1 Kilogr Dose
In Drogen u Farbenhanädlgn

Oscar Ruhl
Nordhausen a II
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Daunen unterhalte ich großes Lager
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